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Die (Sans roirb gcnubelt,
Der Refrut roirb gcljubelt,

3n Jrauffurt es jubelt,
Der Söfjme gern bubelt,
Deu £et|rbub mau pnbelt,

primarfdjüler jubeln,
Soubretten, bie fprttbeln;
Der (Eine bläst Jlöten, ber Jfttbre Sdjalmet,
Die ÎDelt ift ein einiges Dtbelbumbei.

S d? I a g f e r t i g.
(Sdttsftan: <Sibts eine bümmere (Saus als Sie, Rancttc!"
Dienlttnäbdjeu : Hur ntdjt böfe merben, gnäbigc Jrau; ber Ejerr profeffor

roieberbolts ja alte Hage: jan-i Ijalbc finb ein (Saines."

Hälfet
Ulan rnirb es oft, wenn man gettjatt es tjat.
ÎÎTit jebem Budj gefdjiebt's, mit jebem geitungsblatt ;

Dodj roenn's gefdjiefjt, bann mau fie ntdjt mebr lefen.

Du baft's fdjon oft geujan uttb bift's fdjon oft gcmcfeu.
Uttb madjt bes Rätfels £öfuug gar bir pein,
So trifft bu's eben jegt gerabe fein.

Jür ridjtige £öfttng
biefes Rätfels fegen mir folgenbe 1,6 preife aus, meldje burdj bas £oos ben

(Erratern jugetetlt merben :

Bin ber Sdjmärmer" oon 3- D. W ibm an n.

pegaütsrttt burdj bte Sdjroeij" oon 2t. B e e t f dj e n.

in Sdjulfjansbau".
Das neue Bunb espalats", pradjttableau gr. fol.

ßrtcfkttjften ber töebakttutt.

i unb : je ein (Er.:

5 unb 4

5 unb h

7 bis !<¦>

IHit erften April trat jufofge frenn&fffjafffMjen "2(ebereinRontntens

^err Alfr. Beetschen, jn gröfjern ftfferarifdjen Arbeiten md) IKündjen
6ernfen, ans ber «erantrootUidjen Bebafition biefes glattes jurüdt, wirb ber-
fefben aber andj fernerfiin afs iHlitarbetfcr narje bfeißen.

Berlag itES ficbclfpaltcr".

L. M. i. G. Unfere beiben gigttren
Sabislaus unb StaittsStauë finb fo alt inte
ber hebelfpalter"; aber nidjt berjentge,
meldjer fte am fjumorrjollften interpretierte
unb am djarafteriftifdjften in bie ©eielljdjaft
einführte, ift audj sugleidj itjr ©rfinber.
Siefeë Jtrânjlein fömmt einem eben jo alten
unb treuen SDtitarbeiter, rooljnbaft an ben
romantifdjen Ufern ber Steinacf), ju. Saf,
bie beiben aber fortleben roerben, immer
(jellattf unb unrjerroüftlicfj, gleidj geteljrt unb
gleidj tolerant, bürfen Sie als" ganj be-

y ' \ % \"'(. 1 ftimmt annehmen. Ser üefjrer tjatte ber

f \ V~V / Sdjüler mehrere ttnb mandj einer baoon
beftanb bai ©ramen bereite fo gliinjenb,
bafj ber nun angetretene feine tmtigfte
greube baran tjatte. P. F. i. A. Sie
3üridjer=9legierung fjat an bai fommenbe
llnteroffijieräfeft einen Beitrag non n u r
%v. 800 beroilligt unb roir folten ifjt" beê=

tjalb ganä oerftudjt" ben Sopf roafdjen, um minbefteriâ gr. 3000 fjeraussubrücfen.
Saë roerben roir nun freilidj nidjt tun, benn fonft fämen bte Oberften unb ©ene=

räle it. 2c. mit nodj nie! fjötjerit ^-orberungen für iljre ïrinfeten unb roir tnüfrten
am ©nbe bie Regierung nodj ganj oerfludjter" ganj roafdjen. 6. Ch. SBir
bebauern, biesmal feinen ©ebraudj »on 3bte" Briefen madjen 511 fönnen. SOÎit

einem fpitteru SSetfuaje bürfte ei beffer glütfen. M. W. i. L. Sas" 3Bort : «Iis
veulent êtres libres et ne savent pas êtres justes' ift in biefer 2tnroenbung tjerjlidj
fdjledjt angebradjt ; ei raiire benn, Sie meinten tjier bie geredjtigfeit für einige,
roeldje ftdj als ^ierbe für 33aumäfte eigneten. E. H. i. B. Sffiir fönnen
SSerpflidjtungen nidjt eingeben ; mir fjanbeln »on galt ju goß". 2lljo nur probieren.

Origenes. Soldje Singe follte man nidjt aiufcfjroafeen, roeil man böfe 3lbfidjten
bafjittter uermutet unb bas tjatten ©ie rootjl nidjt. H. H. i. H. probieren gefjt
über ftubieren. Peter. iöarum benn immer in bie Çerne fdjroetfen, roo baâ
©ute fo nafje liegt. H. i. Berl. Gute polttifdje ©pigramme ftnb immer be=

liebt. 6. F. i. K. SBir roollen biejeä SWailiifterl fiiufeln laffen. C. i. S.

3a, bai roar redjt ungefdjirft; aber bie oerfpätete Stntroort audj. ommerfjin Sanf
unb ©rufe. Or. ifkebigen ; nidjts fetcfjter, als bas, oergnügt lädjeln aber, roenn
uns" bie ©tdjt frümmt, ift fdjroerer. Augustin. SJiadjen Sie ben SSerfudj, rjiel=

Ieidjt gelingt's-. Z. i. N. 3n Siel «ft oel' Antrag geftellt roorben, bai 2iegenb=
jdjiejjen roieber ehtjufftören. ©ine (jiefür befteltte jbmmiffion nimmt SKufter non
bajit geeigneten iöettlaben entgegen. Verschiedenen. Anonnntes roirb nidjt
fierüdtjidjtiflt.
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gratis und franko.

Café-Restaurant
ZÜrich-Riesbach, Seefeldstrasse 80, Ecke Mainaustrasse Zürich-Riesbach.

Gartenwirtschaft. © Kegeibahn. 0 Siliard.
In- uiid ausländische Teilungen.

Ausschank des berühmten Münchner Hackerbräu direkt vom Fass.

Einem verehrlichen Publikum wie allen Freunden und Bekannten in Nah
und Ferne die ergebene Anzeige, dass mit I. April a. c. das

Restaurant zur Mainau
in meinen Besitz überging. Reelle Getränke, vorzügliche Küche und freundliche,
zuvorkommende Bedienung zusichernd, bitte, mich mit einem geneigten und
geflissentlichen Zuspruche beehren zu woller.

Hochachlungsvollst
F. Adolf Iiritt Pfeil.
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Mir oder ohne Wasser angenehmes ^f(titfc£

und gesundes Zwischengetränk
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57 MEDA9LLEM & DIPLOMi:

Dic Gans wird genudelt,
Der Rekrut wird gehudelt,

In Frankfurt es judelt,
Dcr Böhme gern dudelt,
Den Lehrbub man pndelt,

primarschüler sndeln,

Soubretten, die sprudeln;
Der Line bläst Flöten, der Andre Schalmei,
Die Welt ist ein ewiges Dideldumdei,

Schlagfertig.
Kansfran'. Gibts eine dümmere Gans als Sie, Nanettc!"
Dienstmädchen: Nnr nicht böse werden, gnädige Fran; der Herr Professor

wiederholt? ja alle Tage: zwei Halbe sind ein Ganzes."

Rätsel.
Man wird es ost, wenn man gethan es hat.
Mit jedem Buch geschieht's, mit jedem Zeitungsblatt;
Doch wenn's geschieht, kann man sie nicht mehr lesen.

Du Hast's schon ost gethan und bist's schon oft gewesen.

Und macht des Rätsels Lösung gar dir Pein,
So wirst du's eben jetzt gerade sein.

Für richtige Lösung
dieses Rätsels setzen wir solgende Preise aus, welche durch das Loos den

Lrratern zugeteilt werden :

Bin der Schwärmer" von I. v. lv idm an n.
pegasusritt durch die Schweiz" von A. B e etsch e n.

Lin Schulhausbau".
Das neue Bund espalais", Prachttableau gr. fol.

Briefkasten der Redaktion.

i und l je ein Lr. :

z und 4

5 und >,

7 bis I«,

Mit erllen April trat zufolge freundschaftlichen Aebereinkommens

Lerr^.ltr-. i»eet«và«i», z« größer» litterarischen Arbeiten «ach München
berufen, aus dcr »crantworMchen Redaktion dieses Blattes zurück, wird der-
felben aber anch fernerhin als Mitarbeiter nahe bleibe«.

Vertag dr« Leoelspslter".

I,. A. j. li. Unsere beiden Figuren
Ladislaus uud Ztanislans sind so alt wie
der Nebelspaller" ; aber nicht derjenige,
welcher sie ein, humorvollsten interpretierte
und ain charakteristischsten in die Gesellschaft
einführte, ist auch zugleich ihr Erfinder.
Dieses Kränzlein kömmt einem eben so alten
und treuen Mitarbeiter, wohnhaft an den
romantischen Ufern der Steinach, zu. Daß
die beiden aber fortleben werden, immer
hellauf uud unverwüstlich, gleich gelehrt und
gleich tolerant, dürfen Sie als ganz be-

-, ^ stimmt annehme». Der Lehrer Halle der
l > V^V- / Schüler mehrere und manch einer davon

bestand das Eramen bereits so glänzend,
daß der nn.. Abgetretene seine innigste
Freude daran hatte. t. à. Die
Züricher-Regierung hat an das kommende
Unteroffiziersfest einen Beitrag von n u r

^> Fr, 800 bewilligt und wir sollen ihr
deshalb ganz verflucht" den Kopf waschen, um mindestens Fr, 3VVV herauszudrücken.
Das werden wir nun freilich nicht tun, denn sonst kämen die Obersten und Generäle

:c. :c. mit noch viel höhern Forderungen für ihre Teinketen nud wir müßten
am Ende die Regierung noch ganz verfluchter" ganz waschen. K. lZll. Wir
bedauern, diesmal keinen Gebrauch von Ihren Briefen machen zu können. Mit
einem spätern Versuche dürfte es besfer glücken. U. V. i. l>. Das Wort : »Iis
veulent être-- libres et ne savent pas êtres justes- ist in dieser Anwendung herzlich
schlecht angebracht ; es wäre den», Sie meinten hier die Gerechtigkeit für einige,
welche sich als Zierde für Baumnste eigneten. L. S. i. S. Wir können

Verpflichtungen nicht eingehen : wir handeln vo» Fall z» Fall. Also nur probieren.
origvllss. Solche Dinge sollte man nicht auzschwabeu, weil man böse Absichten

dahinter vermutet und das hatten Sie wohl nicht. S. g. i. S. Probieren geht
über studieren. ?etvr. Warum denn immer in die Ferne schweifen, wo das
Gute so nahe liegt. IZ. i. Verl. Gute politische Epigramme sind immer
beliebt. K. k. i. k. Wir wollen dieses Mailüfterl säuseln lassen. v. l. 8.
Ja, das war recht ungeschickt; aber die verspätete Antwort auch. Immerhin Dank
und Gruß. vr. Predigen; nichts lcichter, als das, vergnügt lächeln aber, wenn
uns die Gicht krümmt, ist schwerer. àgnstin. Machen Sie den Versuch,
vielleicht gelingt's. lZ. i. Iii. In Biel ist der Antrag gestellt worden, das Liegendschießen

wieder einzuführen. Eine hiefür bestellte Kommission nimmt Muster von
dazu geeigneten Bettladen entgegen. Vkrsvdieâellkii. Anonymes wird »icht
berücksichtigt.
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